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Bad Rappenau

und der Gemeinde

Siegelsbach

der Großen Kreisstadt

Nummer 8 Donnerstag, 24. Februar 2011
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� Bad Rappenau 

� Babstadt

� Bonfeld 

� Fürfeld

� Grombach 

� Heinsheim 

� Obergimpern

� Treschklingen

� Wollenberg

� Zimmerhof

27.02.2011 | 15 Uhr
Künstlergespräch 
mit Hinrich Zürn

Wasserschloss  Bad Rappenau

GALERIE GRANDEL 

HINRICH ZÜRN
LEBENDIGE LINIEN 

KRAFTVOLLES KOLORIT
AKTUELLE ARBEITEN
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Faschingsveranstaltung des SV Treschklingen
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Siegelsbach
BÜRGERMEISTERAMT
SIEGELSBACH

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung

am Dienstag, 1.3.2011, ab 19.00 Uhr im Ratssaal im 
Bürgerzentrum Siegelsbach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bürgerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 

und die Haushaltssatzung 2011
3. Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

a) Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs 
Abwasserbeseitigung Siegelsbach für das Jahr 2009 
(1.1.-31.12.)

b) Feststellung des Lageberichts für den Eigenbetrieb Ab-
wasserbeseitigung Siegelsbach zum 31.12.2009

4. Bebauungsplan „Solarpark Bad Rappenau - Erweiterung“, 
Gemarkung Obergimpern

 hier: Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
BauGB 

 (Stellungnahme der Gemeinde Siegelsbach)
5. Baugesuche
 hier: Errichtung eines Carports, Schillerstr. 1/1, Flst.Nr. 5302/1
6. Bekanntgaben und Anfragen
7. Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
8. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen. 
Im Anschluss findet noch eine nicht öffentliche Sitzung statt. Än-
derungen an der Tagesordnung bleiben vorbehalten.
gez. Kremsler, Bürgermeister

Veranstaltungen im März

1.3.2011, 
14.30 Uhr

Landfrauenverein Besuch mit 
Darbietung 

Antoniusstift 
Bad Rappe-
nau

4.3.2011 Ev. u. kath. Kir-
chengemeinden, 
ETG

Weltgebetstag der 
Frauen

Kath. Kirche

9.3.2011 Kath. Kirchenge-
meinde St. Georg 
Siegelsbach – 
Seelsorgeeinheit 
Bad Rappenau

Aschermittwochs-
gottesdienst mit 
Austeilung der ge-
segneten Asche

Kath. Kirche

12.3.2011 Konzertgemeinde 
Siegelsbach

3. Sinfonie-Konzert 
im Rosengarten Cl. 
Debussy, B. Bar-
tók, J. Brahms

Mannheim

15.3.2011 Ev. Kirchenge-
meinde

Café im Schloss Ev. Gemein-
dehaus

16.3.2011 Landfrauenverein Vortrag: Die Bre-
tagne – Land zwi-
schen den Meeren

Gasthaus 
zur Eisen-
bahn

19.3.2011 Radsportfreunde Fahrradbörse Bürgerzen-
trum

19.3.2011 Musikverein Generalversamm-
lung

Gasthaus 
zur Eisen-
bahn

23.3.2011 Tanzsportgemein-
schaft

Mitgliederver-
sammlung

Bürgerzen-
trum

26.3.2011 MGV „Eintracht 
1906“

Besenausfahrt

28.3.2011 Freizeit-Gymna-
stik-Verein

Generalversamm-
lung

Gasthaus 
zur Eisen-
bahn

Faschingsumzug Bad Wimpfen

Regelungen zum öffentlichen Personennahverkehr
Bitte beachten Sie, dass aufgrund des Wimpfener Faschings-
umzugs am Sonntag, 6.3.2011 zwischen 12.00 und 18.00 Uhr 
keine Bushaltestellen in Siegelsbach angefahren werden.

Alt-Gemeinderat Fritz Widmann    
feierte seinen 70. Geburtstag

Bereits am 4. Februar konnte der frühere Gemeinderat Fritz 
Widmann seinen 70. Geburtstag feiern. Bürgermeister Kremsler 
nutzte diesen Anlass, ihm nun nachträglich herzlich zu gratulie-
ren und ihm im Auftrag des Gremiums, dem er selbst in der Zeit 
von 1975 bis 1994 fast 20 Jahre angehörte, die besten Glück- 
und Segenswünsche und ein Weinpräsent zu überbringen. Fritz 
Widmann war nicht nur in Sach- und Baufragen ein wertvolles 
Mitglied, sondern sorgte mit seinem Witz und Humor für eine 
aufgelockerte Atmosphäre beim geselligen Beisammensein.

Fritz Widmann war schon bald nach seiner ersten Wahl im Jahr 
1978 Mitglied des Umlegungsausschusses „Links am Wagen-
bacher Weg“ und als erfahrener Zimmermann in der Zeit von 
1975 bis 1978 und von 1980 bis 1994 Mitglied im Gutachter-
ausschuss der Stadt Bad Rappenau. In den Jahren 1980, 1984 
und 1989 wurde er jeweils erfolgreich wiedergewählt und wurde 
bei seiner Verabschiedung im Jahr 1994 mit der silbernen Eh-
rennadel des Gemeindetags für 20-jährige Gemeinderatsarbeit 
ausgezeichnet.
Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat wünschen Fritz 
Widmann noch viele glückliche Jahre im Kreise seiner Familie.

Helmut Steck feierte am 16. Februar    
seinen 90. Geburtstag

Helmut Steck wurde 1921 in Robern geboren und wuchs mit 
zwei jüngeren Schwestern auf. Nach dem Besuch der Volks-
schule in Robern ging er für zwei Jahre auf die Landwirtschafts-
schule in Trienz. Anschließend arbeitete er im elterlichen Land-
wirtschaftsbetrieb. Von 1940 an war er als Soldat in Frankreich 
und Russland. 
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Singen Sie mit 
am 08. April in Siegelsbach 
 
Der katholische Kirchenchor St. Cäcilia Siegelsbach 
lädt Sängerinnen und Sänger zur gemeinsamen 
Konzertgestaltung des Kirchenchors mit dem 
christlichen Ensemble Agape Harmony ein. 
 
Die Singstunden zu unserem Projekt 
finden mittwochs von 19.45 Uhr bis 20.30 Uhr 
im ehemaligen Jugendheim neben dem Pfarrhaus statt. 
 
Freuen Sie sich auf ein neues Arrangement 
bekannter Lieder durch Wolfgang Kailer 
von Agape Harmony. 
 
Probentermine: 
03.03.  / 09.03. / 16.03. / 23.03. / 30.03. / 06.04. 
 
Ansprechpartner: 
Rosa Jörg, Tel. 07264 - 6943 
Rudolf Jung, Tel. 07264 - 7371 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                    www.agapeharmony.de 

Nach Kriegsende arbeitete er wieder im elterlichen Betrieb mit.
1954-1958 arbeitete er auf dem Pleickertsförsterhof bei Heidel-
berg. Nach dieser Zeit war er für ein Jahr beim amerikanischen 
Militär in Schwetzingen.
Ab 1960 wurde seine zweite Heimat Siegelsbach. Hier lernte er 
auch seine Frau Theresia Herrmann kennen. Die Hochzeit fand 
im Juli 1961 statt. 
1961 bis zu seinem Ruhestand im Jahr 1984 war er bei der Be-
rufsfeuerwehr im Bundeswehrdepot in Siegelsbach tätig.
Zu seinen Hobbies zählte unter anderem das Schneiden und 
Veredeln von Bäumen. Für diese Fertigkeit war er nicht nur in 
Siegelsbach bekannt. Seinen Traum vom eigenen Haus erfüllte 
er sich noch mit 63 Jahren. In diesem Haus wohnt und lebt er 
heute noch. Nach einem Schlaganfall 2006 hat er sich wieder 
gut erholt und fühlt sich mit 90 Jahren immer noch sehr wohl in 
seiner vertrauten Umgebung. Seine Kinder Gisela und Jürgen 
sowie seine Enkelin Kathrin feierten mit ihm und vielen Gästen 
seinen Ehrentag. Der Gemeinderat und die Gemeindeverwal-
tung gratulieren Helmut Steck nachträglich nochmals ganz herz-
lich zu seinem 90. Geburtstag und wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute und Gesundheit.

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

DLRG OG Gundelsheim

Vorschau
Einladung zu den Jahreshauptversammlungen
Jugend-Jahreshauptversammlung, Samstag, 5. März 2011,  
19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung, Samstag, 19. März 2011, 19.30 Uhr
Beide Veranstaltungen finden im Vereinsheim Gottlieb-Daimler-
Straße 29/1 in Gundelsheim statt. Schon heute laden wir hierzu 
alle aktiven und passiven Mitglieder, Freunde und Förderer der 
DLRG OG Gundelsheim recht herzlich ein und bitten um rege 
Teilnahme.
Achtung
Vor ca. 3 Wochen ist eine Badehose (Gr. ca. 158 - schwarz mit 
Muster) versehentlich mit eingepackt worden, diese kann im 
Trainingsbetrieb am Samstag abgegeben werden.
Vorschau
Am 5. März 2011 entfällt das komplette Training.

DRK Seniorenclub ,,Goldener Herbst“

Achtung!
Am Mittwoch, 2. März geht es im BüZ hoch her, denn die Seni-
oren feiern Fasching. Um 14.33 Uhr gehts los. Zusammen mit 
den „Mühlbachlerchen“aus Babstadt wollen wir lachen, singen 
und viel Spaß haben. Es erwartet Sie ein buntes Programm.
Zu diesem Nachmittag, sind alle Babstadter, und Siegelsbacher 
Senioren sowie Gäste ganz herzlich eingeladen.
Kostüme werden gerne gesehen.

Freizeit-Gymnastik-Verein

Teenies
Am Donnerstag, 24.2.2011, fällt der Unterricht für die Teenies 
aus.

FGV Siegelsbach

Schulkids 1. - 4. Klasse
Siegelsbach helau
Am Donnerstag, 3. März 2011. feiern wir gemeinsam mit allen 
Turnkindern in der Sporthalle eine Faschingsparty von 15.00 
bis 16.30 Uhr. 
Wer möchte, kann sich gerne verkleiden, wir freuen uns über 
viele lustige Narren...
Bringt einen Becher mit (mit Namen versehen) und ein paar Luft-
ballons, und dann kann es losgehen....
In den Faschingsferien vom 7. bis 11.3.2011 fällt das Kinder-
Turnen für alle Gruppen aus.
Eine lustige und närrische Faschingszeit wünschen euch 
Gabi und ihr Turnteam, helau....

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach
Der nächste Übungsabend findet am Montag, 28.2.2011, um 
20.00 Uhr statt. Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 
4.3.2011, um 18.00 Uhr zur Übung.

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Siegelsbach
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Samstag, 
12.2.2011, im Gasthaus zu Eisenbahn konnte Kommandant Vol-
ker Hofmann zahlreich erschienene Mitglieder und Gäste sowie 
Bürgermeister Uli Kremsler, den Gemeinderat, den stv. Kreis-
brandmeister Hermann Jochim sowie den stv. Stadtbrandmei-
ster Axel Klumbach aus Bad Rappenau begrüßen.
In seinem Bericht konnte Kommandant Hofmann von insgesamt 
10 Einsätzen berichten. Viermal wurde die Wehr zu Fehlarmen 
alarmiert, davon wurden zwei durch eine Brandmeldeanlage 
hervorgerufen. Zweimal mussten Ölspuren in der Wagenbacher 
Straße beseitigt werden. 
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Im Mai musste eine Katze von einem Baum geholt werden, die 
bereits mehrere Tage dort verbrachte und sich nicht mehr her-
untertraute. Die Katze wurde aus ihrer misslichen Lage mittels 
Steckleiter befreit.
Gleich dreimal musste man am 1. Weihnachtsfeiertag ausrük-
ken. Um 2.18 Uhr und um 12.50 Uhr mussten durch Schnee-
bruch umgefallene Bäume von der Kreisstraße im Fünfmühlental 
geräumt werden. Zum letzten Mal musste um 15.06 Uhr ausge-
rückt werden, zu einem Pkw-Brand am Bundeswehrdepot.
Nicht nur Einsätze musste die Feuerwehr im vergangenen Jahr 
bewältigen, sondern auch 17 Übungen. Besonders intensiv wur-
de im vergangenen Jahr für das Leistungsabzeichen in Bronze 
trainiert, das am 25. Juni 2010 erfolgreich in Nordheim abgelegt 
wurde.
Im Abschluss seines Berichtes dankte Kommandant Volker Hof-
mann für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung der Ge-
meinde Siegelsbach.
Auf den Bericht des Kommandanten folgte der Bericht des 
Schriftführers. Steffen Max, Sprecher der Jugendfeuerwehr, be-
richtete von 22 planmäßigen Übungen und den verschiedenen 
Aktivitäten im vergangenen Jahr.
Danach folgte der Kassenbericht, verlesen von Manfred Stattel-
mann. Bürgermeister Kremsler erteilte danach einstimmig die 
Entlastung der Vorstandschaft.
In seinen anschließenden Grußworten dankte Bürgermeister 
Kremlser für geleistete Dienst- und Einsatzbereitschaft.
Nach weiteren Grußworten der Gäste konnte Volker Hofmann 
die Hauptversammlung mit dem Wunsch nach einem gemütli-
chen Ausklang schließen.
Ehrungen

Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurden Gerätewart Man-
fred Stattelmann und Ausschussmitglied Klaus Wagenbach mit 
dem Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg 
in Silber geehrt

Die äußerst seltene Auszeichnung für 60 Jahre treue Mitglied-
schaft erhielten Manfred Kraus und Fritz Gundelfinger, die beide 
im Jahre 1950 in die Feuerwehr Siegelsbach eingetreten sind

LandFrauenverein Siegelsbach

„Ein Nachmittag“ bei den Senioren/-innen im Antonius-
stift in Bad Rappenau
Dienstag, 1. März 2011
14.30 Uhr
In unserem Winterprogramm haben wir dieses Mal einen Be-
such im Antoniusstift in Bad Rappenau vorgesehen. 
Wir möchten die Senioren/-innen mit unserer Anwesenheit er-
freuen und den Nachmittag ein wenig „mitgestalten“. 
er Nachmittag steht unter dem Motto „Fasching“. 
Gedacht ist an eine kleine Modenschau, vor allen Dingen aber 
ist wichtig, mit den Senioren „ins Gespräch zu kommen“. 
Also auf geht´s.
Treffpunkt: 14.00 Uhr beim BÜZ
Wegen Bildung von Fahrgemeinschaften wäre es wichtig, eure 
Teilnahme bei Christel Stattelmann „anzumelden“: Tel. 5906.
Schon heute bedanken wir uns recht herzlich für euer Engage-
ment und eure Teilnahme. 
Die Vorstandschaft

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V. 

Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2010 
Am 26.2.2011 findet ab 20.00 Uhr im Gasthaus zur Eisenbahn 
in Siegelsbach satzungsgemäß unsere ordentliche Generalver-
sammlung 2011 für das Geschäftsjahr 2010 statt.
Hierzu laden wie alle Mitglieder des Vereins herzlich ein und 
freuen uns auf eine rege Beteiligung. 

Die Tagesordnung ist momentan wie folgt vorgesehen: 

  1. Eröffnungslied
  2. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
  3. Feststellung der Tagesordnung und Prüfung 
 der Beschlussfähigkeit 
  4. Totenehrung (Lied) 
  5. Berichte der Vorstandschaft 
 a) 1. Vorsitzender 
 b) Schriftführer 
 c) Kassier 
 d) Kassenprüfer 
 e) Sprecherin der „MeloDiven“ 
  6. Stellungnahme des Chorleiters 
  7. Grußwort 
  8. Entlastung der Vorstandschaft 
  9. Wahlen der Vorstandsgruppe 2 
 a) 2. Vorsitzender 
 b) Schriftführer 
 c) Sprecherin der „MeloDiven“
 d) Sprecher der Sängergruppe „Tenor“
 e) Sprecherin Sängerinnengruppe „Sopran“
 f) 2. Notenwart 
 g) 2. Kassenprüfer 
10. Abänderung der Geschäfts- und Ehrenordnung 
11. Vorschau auf Vereinstermine in 2011 
12. Ehrungen für vorbildlichen Chorprobenbesuch. 
13. Verschiedenes / Aussprache 
-Änderungen vorbehalten- 

Anträge zur Tagesordnung sind beim Vorstand einzureichen. 
Der Vorstand 

Proben
Unsere Chorproben finden diesen Freitag, 25.2.2011 wie folgt 
statt: 
ab 18.30 Uhr Frauenchor MeloDiven, 
ab 19.45 Uhr MGV Männerchor, 
ab 21.00 Uhr Flying Voices. 

Ständchensingen
Am Samstag, 26.2.2011, trifft sich der Männerchor vor der Gene-
ralversammlung zum Geburtstagsständchensingen für Trudbert 
Jörg. Einsingen ist ab 19.00 Uhr im Büz. 
Wir singen um 19.30 Uhr im kath. Kindergarten, Georgsaal.
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Sportclub 1921 Siegelsbach e. V.

Beginn der Rückrunde
Seniorenmannschaft SC Siegelsbach - TSV Ittlingen
Sonntag, 27. Februar 2011 - Anpfiff 15.00 Uhr
Reservemannschaft SC Siegelsbach - TSV Ittlingen
Sonntag, 27. Februar 2011, Anpfiff 13.15 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unserem 1. Rückrunden-
spiel. Kaffee und Kuchen sowie heiße Würste stehen für Sie be-
reit!
Herzliche Gratulation
zum 90. Geburtstag an unser langjähriges Vereinsmitglied Max 
Weiss.
Ergebnisse der Jugend
F-Jugend-Turnier in Grombach
SC Siegelsbach I - SV Ehrstädt 1:0
SC Siegelsbach II - TSV Obergimpern II 0:4
SV Grombach I - SC Siegelsbach I 0:3
FC Spechbach II - SC Siegelsbach II 2:0
SG Kirchardt I - SC Siegelsbach I 1:1
SC Siegelsbach II - SV Grombach II 0:1
SC Siegelsbach II - SG Kirchardt II 0:1
FC Spechbach I - SC Siegelsbach I 1:1
SC Siegelsbach I - TSV Obergimpern I 0:3

TanzSportGemeinschaft     
Siegelsbach-Bad Rappenau e.V.

Schülertanzkreis
Am Samstag, 26. Februar 2011, beginnt im Saal des Siegels-
bacher Bürgerzentrums, Wagenbacher Straße 4, um 11.00 Uhr 
ein Tanzkreis für Schüler. In acht Lektionen zeigt Jugendtrainerin 
Jutta Stelse in lockerer Atmosphäre die Grundlagen des Cha-
Cha, der Rumba, des Jive, des Rock and Roll und aktueller Par-
tytänze. Die Teilnahme kostet pro Person € 40,-. Anmeldungen 
werden erbeten unter der Telefonnummer 0160-7000806 (Herr 
Theis). Weitere Informationen erteilt Herr Theis gerne.

Astrid-Lindgren-Schule Siegelsbach

Anmeldung der Schulanfänger im Jahr 2011 an der Astrid-
Lindgren-Grundschule Siegelsbach
Am Mittwoch, 2. März 2011 findet in der Zeit von 11.30 Uhr bis 
13.30 Uhr die Anmeldung / Zurückstellung der schulpflichtigen 
Kinder statt.
Mit Beginn des Schuljahres 2011/2012 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die bis zum 30. September 2011 das sechste Lebens-
jahr vollendet haben.
Kinder, die im vergangenen Jahr vom Schulbesuch zurückge-
stellt wurden, müssen ebenfalls neu angemeldet werden.
Wenn Sie Ihr Kind um ein Jahr vom Schulbesuch zurückstellen 
lassen wollen, müssen Sie dies ebenfalls an diesem Termin tun.
Ohne besondere Formalitäten können auch die Kinder ange-
meldet werden, die zwischen dem 1. Oktober 2011 und dem 30. 
Juni 2012 das sechste Lebensjahr vollenden, sofern sie den für 
die Schule erforderlichen sozialen, geistigen und körperlichen 
Entwicklungsstand haben.
Natürlich sind alle Schulanfänger bei der Anmeldung herzlich 
willkommen.
Sollte Ihr Kind nicht den Kindergarten in Siegelsbach besucht 
haben, bitten wir ausdrücklich darum, das Kind bei der Anmel-
dung vorzustellen.
Wichtig: 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde mit.
Sollten Sie noch Fragen haben, rufen Sie bitte in der Schule, Tel. 
07264/1330 an oder wenden Sie sich an die Kooperationslehre-
rin Frau Schell.
Aus kleinen Zuschauern werden Protagonisten
Von Christian Beck, RNZ
Das Musiktheater „Kinder des Olymp“ aus Wien studiert 
mit Siegelsbacher Grundschülern ein Stück ein – Interes-
se für klassische Musik soll geweckt werden
Mit der Schulklasse ins Theater zu gehen ist heute nichts Au-
ßergewöhnliches mehr. Deshalb drehte man an der Astrid-Lind-
gren-Schule den Spieß um: Das Ensemble „Kinder des Olymp“ 

kam aus Wien nach Siegelsbach, und studierte mit den Kindern 
ein Stück ein. So verwandelten sich stille Zuschauer in begei-
sterte Schauspieler.
Voller Erwartung harren die Schüler aus und sind schon ganz 
gespannt, was einige ihrer Klassenkameraden zusammen mit 
den zwei Schauspielern vorbereitet haben und gleich aufführen 
werden. Dann ertönt die Musik, gewaltig, dramatisch - und mit 
ihr stürmen kleine Darsteller, gekleidet in grauen Chiffonkostü-
men, in den Saal. „Es ist der eisige Winterwind, der noch regiert 
und verhindern will, dass sich der Frühling breit machen kann“, 
erklären Claudia Fenn und Johannes Föttinger vom Wiener 
Theaterensemble. „Was ist wohl schöner? Die zauberhaften Eis-
blumen oder die Frühlingsblumen mit ihren zarten Farben und 
dem lieblichen Duft?“ Letztendlich aber bleibt dem Winter nichts 
anderes übrig, als sich vom Frühling vertreiben zu lassen. „Das 
ist ganz normal und spielt sich in jedem Jahr aufs Neue ab“, so 
Claudia Fenn.

In bunten Kostümen selbst Theater spielen statt nur zuzuschau-
en: Die Kinder der Astrid-Lindgren-Schule in Siegelsbach waren 
vom Theaterworkshop sichtlich begeistert
Foto: Beck

Mithilfe eines Globus und der Sonne, die durch einen kleinen 
Schauspieler im gelben Filzkostüm dargestellt wird, erläutern 
die beiden die Entstehung von Frühling, Sommer, Herbst und 
Winter. „Die Jahreszeiten“ lautet das Thema der Aktion. Dabei 
geht es aber nicht in erster Linie um Sachunterricht – vielmehr 
möchte man den Kindern so einen Zugang zu klassischer Musik 
ermöglichen. Hier besonders passend: die „Jahreszeiten“ von 
Josef Haydn und Antonio Vivaldis „Die vier Jahreszeiten“. 
Eingesponnen in den Ablauf des Jahres ist die Geschichte des 
armen Pächters Simon und seiner Frau Martha. Er ist verzwei-
felt: Wenn er dem Gutsherrn im Herbst wieder so wenig Ernte 
wie im vergangenen Jahr bringt, wird er seinen Hof abgeben 
müssen. Die Sonne, die alles sieht, hat seine Not erkannt und 
ruft ihre Kinder, die vier Jahreszeiten zusammen. Gemeinsam 
schmieden sie einen Plan, um dem armen Pächter beizustehen. 
Helfen werden sie ihm durch das richtige Maß an Wärme, Wind 
und Regen und retten ihn so am Ende vor dem Ruin. 
Groß war die Begeisterung der Schüler bereits im Vorfeld: „Ob-
wohl die Rollen doppelt besetzt waren, mussten wir bei der 
Verteilung Lose ziehen, weil viele Kinder mitmachen wollten“, 
berichtet Schulleiterin Gertraud Koos. Die Texte und Lieder hat-
ten die Protagonisten schon vorher gelernt und vor Beginn der 
Aufführung unter der Leitung des Theaterensembles zu einem 
Stück geformt. Beeindruckt waren alle von den zauberhaften 
Kostümen, die die Theatermacher mitgebracht hatten. Mit viel 
Spaß am Schauspielern gaben die kleinen Darsteller ihr Bestes 
und bekamen am Ende von ihren Mitschülern und Lehrern viel 
Applaus. Es sei eine gute Entscheidung gewesen in diesem 
Jahr den Theaterbesuch ausfallen zu lassen und stattdessen ein 
„Mitmachtheater“ einzuladen. „Wir wollten den Kindern das The-
ma Theater nahebringen indem sie selbst einmal in die Rollen 
schlüpfen und alles aus einer anderen Sicht als der des passi-
ven Zuschauers erleben können“, erklärt die Schulleiterin.
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Kath. Kindergarten St. Maria Siegelsbach

Wir feiern 50 Jahre Kath. Kindergarten St. Maria Siegels-
bach
Werden Sie Teil unseres Festes!!!
Haben auch Sie Spuren im Kindergarten St. Maria hinterlassen? 
Dann brauchen wir genau Sie!!!
Wir sammeln Bilder, Texte und Erinnerungen, die Sie an Ihre Zeit 
im kath. Kindergarten St. Maria haben.

Wir würden uns über viele Bilder und Erinnerungen von Ihnen 
freuen, um so unser Jubiläum im Jahr 2011/2012 mit vielen 
schönen Momentaufnahmen Ihrer Kindheit gebührend feiern zu 
können! Sie können uns telefonisch unter 07264/4821 erreichen, 
schicken Sie uns eine Mail an kiga.stmaria-kath.badrappenau.
de oder schauen Sie einfach mal bei uns in der Bahnhofstraße 7 
vorbei. Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen!!!
PS: Ihre Bilder bekommen Sie schnellstmöglich und unbescha-
det zurück. Wir werden von Ihren Bildern Abzüge machen, so-
dass Sie Ihre wertvollen Erinnerungsstücke wiederbekommen.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!!! Die Kinder und Erzie-
herinnen des Kath. Kindergartens St. Maria Siegelsbach

Musikschule Unterer Neckar

Preisträgerkonzert Jugend musiziert
Wir wollen bei diesem Preisträgerkonzert am 1. März 2011, um 
19.00 Uhr im Bürgerzentrum in Siegelsbach unsere diesjährigen 
Preisträger Jugend musiziert ehren und laden Sie hierzu recht 
herzlich ein.
Musikgarten
Musik erleben für Eltern mit ihrem Kind, durch Bewegungsspiele, 
Kinderlieder, Sprechverse und altersgerechten Fingerspiele. Der 
ganzheitliche Spielansatz fördert und stärkt das Kind in seiner 
musikalischen, sprachlichen und sensorischen Entwicklung.
Für Kinder ab 18 Monaten bis 3 Jahre, mit Mutter oder Vater
Teilnehmerzahl: 6 - 10 Eltern-Kind-Paare
Unterrichtsbeginn: zum Monatsbeginn
Unterrichtsende: mit Vollendung des dritten Lebensjahres 

oder nach Kündigung zum Semesterende
Unterrichtsort: Bad Rappenau, Fränk. Hof
Unterrichtseinheit: 45 Minuten
 mittwochs: 10.30 - 11.15 Uhr
Lehrkraft: Martina Mühlbeyer 
Neuer Crash-Kurs Gitarre für Erwachsene
Inhalte
Erlernen der Grundlagen und Techniken der Liedbegleitung 
ohne Noten (hierbei sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich). 
Gezielte Kurzübungen für die rechte und linke Hand, die der Ent-
wicklung einer flüssigen Spieltechnik dienen.
Zielgruppe: Eltern, die mit ihrem Kind musizieren bzw. singen 
wollen, Erzieherinnen, Lehrer/-innen, Wiedereinsteiger/-innen 
natürlich auch alle Interessierten und Lagerfeuerenthusiasten.
Teilnehmerzahl: 8 bis 12 pro Gruppe
Unterrichtseinheiten: 12x 60 Minuten

Dozent: Herr Alfino Ronzano
Beginn: 1. April 2011
Ort / Termin: Bad Friedrichshall-Duttenberg
 Musikschule
 Kirchgasse 14
 montags: 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Teilnahmegebühr: 60,-- €
Weitere Infos / Anmeldung im Musikschulbüro.

Termine
Schülerkonzert – Violinenklasse
Donnerstag, 24. Februar 2011
18.00 Uhr, Bad Friedrichshall
St. Andrésches Schlösschen
Leitung: Brita Bose-ter Voert
Schülervorspiel - Gitarrenklasse
Freitag, 25. Februar  2011
15.00 Uhr, Bad Rappenau
Adolf-Nieden-Haus
Leitung: Waldemar Benke
Schülervorspiel - Querflötenklasse
Samstag, 26. Februar  2011
17.00 Uhr, Gundelsheim
Haus der Vereine
Leitung: Bettina Eitzenhöffer
Schülervorspiel - Querflötenklasse
Sonntag, 27. Februar  2011
17.00 Uhr, Bad Rappenau
Fränkischer Hof
Leitung: Bettina Eitzenhöffer
Schülervorspiel - Violinenklasse
Sonntag, 27. Februar  2011
17.00 Uhr, Gundelsheim
Haus der Vereine
Leitung: Gita Magadum
Preisträgerkonzert Jugend musiziert
Dienstag, 1. März  2011
19.00 Uhr, Siegelsbach
Bürgerzentrum
Schülervorspiel - Klarinettenklasse
Donnerstag, 3. März  2011
18.30 Uhr, Bad Friedrichshall
St. Andrésches Schlösschen
Leitung: Christiane Adamczyk
Musikschule Unterer Neckar
Kirchgasse 14, 74177 Bad Friedrichshall
http://www.musikschule-unterer-neckar.de
E-Mail: info@musikschuleuntererneckar.de
Tel. 07136/9544-0
Fax 07136/9544-22

Volkshochschule Unterland in Siegelsbach

Autogenes Training
Das Autogene Training nach Schultz (Grundstufe) befähigt Sie, 
durch geistige Konzentration einen Zustand tiefer Entspannung, 
innerer Ruhe und Gelöstheit zu erreichen. Dadurch verbessern 
Sie Ihre geistige und körperliche Leistungsfähigkeit, gelangen 
zu mehr Wohlbefinden und lernen so dem Alltagsstress entge-
genzuwirken.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, kleines Kissen, lockere Kleidung, 
warme Socken
Anmeldenummer 30115.si
Clarissa Werner, Yoga-Lehrerin
Mo., 19.30 – 20.30 Uhr, 8x ab 21.2.2011, 11 UE
Bürgerzentrum, großer Bürgersaal
EUR 40,00, Kleingruppengarantie 7-9 TN

Ein Angebot der VHS-Unterland in Gundelsheim 
Kochen mit dem Profi - für Kurzentschlossene
Lernen Sie von der Hausmannskost bis zum Festmenü die Kniffe 
und Tricks der guten Küche. Mit Sachverstand und vielen Infor-
mationen werden Sie unter fachkundiger Anleitung durch die 
Vielfalt der Gerichte geführt. Selbstverständlich erhalten Sie in 
dem Kochkurs auch Kenntnisse über die Lebensmittel, welche 
verarbeitet werden und deren Herkunft. Nach jedem Kursabend 
erhält jeder Teilnehmer die Rezepte zum Nachkochen.



Mitteilungsblatt
Bad Rappenau20 Nummer 8

Donnerstag, 24.02.2011   SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

Lebensmittelkosten in Höhe von EUR 5,00 bis EUR 10,00 pro 
Kursabend werden mit dem Dozenten direkt abgerechnet.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrhandtuch, Getränke und klei-
ne Behälter für Kostproben
Anmeldenummer 30740.gu
Gernot Bolg, Küchenmeister und Konditor
Mi., 23.2., Mi., 2.3., Mi., 23.3., Mi., 13.4.2011, jeweils 18.30 – 
22.15 Uhr, 20 UE
Gundelsheim, Realschule, Lehrküche
EUR 58,00, ermäßigt EUR 46,40, ab 10 TN, Sonderkalkulation
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Außenstellenleitung:
Ulrike Trabold
Ringstr. 6, 74831 Gundelsheim
Tel. 06269/428479
E-Mail: siegelsbach@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de 

GEMEINSAME AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Gründung Förderverein     
für die Krebsbachtalbahn

Der Neustart der Krebsbachtalbahn im Jahre 2010 als Ausflugs-
verkehr war für alle Beteiligten ein großer Erfolg. Eine große Zahl 
an Fahrgästen nutzte das Angebot auch für Wander- und Fahr-
radausflüge ins malerische Krebsbachtal.
Auch im Jahre 2011 geht der Betrieb weiter. Diesmal mit einem 
historischen Esslinger Triebwagen, der zurzeit noch restauriert 
wird.
Um den Betrieb auf ein weiteres Fundament zu stellen, ist die 
Gründung eines Fördervereins geplant.
Die Gründungsversammlung findet am 25. Februar 2011 um 
19.00 Uhr im Gasthaus zur Krone, in Neckarbischofsheim, v. 
Hindenburgstraße 14 statt.
Ziel des Vereins ist die betriebsbereite Erhaltung der Neben-
bahnstrecke Krebsbachtal von Neckarbischofsheim-Nord bis 
Hüffenhardt in seiner Gesamtheit und damit die Förderung der 
Kultur, Tradition und des Schienenverkehrs als Teil der Heimat- 
und Technikgeschichte auf der Nebenbahn.
Alle Interessierten sind zu dieser Gründungsversammlung recht 
herzlich eingeladen. Die Gemeinden entlang der Strecke wür-
den sich über eine rege Teilnahme freuen.
Weitere Infos: Stadtverwaltung Neckarbischofsheim, Bürgermei-
ster Hans-Joachim Vogt oder Herr Hauck, Tel. 07263/6070.

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert

Sprechtag in Bad Rappenau
Für die Städte Bad Rappenau, Bad Wimpfen und Gundelsheim 
sowie für die Gemeinden Kirchardt, Offenau und Siegelsbach 
wurde ein Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Bad 
Rappenau eingerichtet.
Durch die Organisationsreform in der Rentenversicherung kön-
nen alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung Bund, 
der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn, See 
und der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
beraten werden.
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 2.3.2011 von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.15 bis 16.00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Bad Rappenau, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau, im Erdge-
schoss, Zimmer Nr. 42 statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen 
durchgeführt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z.B. auf 
Kontenklärung) ist nicht möglich. Wir bitten für die Sprechtage 
um vorherige Terminvereinbarung unter Angabe der Renten-
versicherungsnummer bei der Stadtverwaltung Bad Rappenau, 
Herrn Gabel unter Telefon 07264/922312.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversicherung gibt Aus-
kunft und berät über alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilita-
tions- und Rentenangelegenheiten.

Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation eingesetzt, die mit 
dem Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden 
ist. Es können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften ge-
prüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen und der Personal-
ausweis oder Reisepass mitgebracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versichertenkonto des/der 
Ehepartners/-in ist eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

BEKANNTMACHUNGEN
DES LANDRATSAMTES

Führerscheinstelle am 25. Februar 2011   
geschlossen

Die Führerscheinstelle des Landratsamtes ist wegen einer Fort-
bildung am Freitag, 25. Februar 2011 geschlossen und am 24. 
und 28. Februar 2011 nachmittags telefonisch nicht erreichbar.

Aids-Beratung und HIV-Tests 

Das Gesundheitsamt des Landkreises bietet kostenlos und an-
onym Aids-Beratung und HIV-Tests an. Für die offene Sprech-
stunde jeden Mittwoch von 15.00 bis 17.30 Uhr im Erweiterungs-
bau des Landratsamts Heilbronn in der Lerchenstraße 40, Zim-
mer U 21 (Weg ist ausgeschildert) ist keine Anmeldung erforder-
lich. Telefonische Infos unter 07131/994100.  

EHE- UND ALTERSJUBILARE
Bad Rappenau
25.2.1940 Haupt, Karin, Römerweg 3 71 Jahre
26.2.1923 Fink, Rosa, Kronenstr. 2 88 Jahre
26.2.1916 Hautzinger, Magdalene, Fronackerstr. 43 95 Jahre
26.2.1932 Jenke, Leo, Kirchplatz 24 79 Jahre
26.2.1920 Laurisch, Gertrude, Salinenstr. 10/1 91 Jahre
26.2.1933 Lindenthal, Johanna, Mozartstr. 3 78 Jahre
26.2.1933 Rehm, Eveline, Bahnhofstr. 6 78 Jahre
26.2.1932 Roser, Herma, Heinsheimer Str. 53 79 Jahre
27.2.1941 Bach, Reinhold, Bahnhofstr. 14 70 Jahre
27.2.1937 Badenbach, Ingrid, Schwaigerner Str. 1 74 Jahre
27.2.1926 Dr. Fasbender, Engelbert, Schillerstr. 4 85 Jahre
27.2.1926 Giza Lieselotte, Salinenstr. 26 85 Jahre
27.2.1941 Hoffer, Pauline, Weidenstr. 11 70 Jahre
27.2.1932 Rehbock, Doris, Schwaigerner Str. 3 79 Jahre
27.2.1924 Völkel, Luise, Salinenstr. 26 87 Jahre
28.2.1939 Bürner, Günter, Vivaldistr. 1 72 Jahre
28.2.1940 Flohr, Amalia, Taubenstr. 6 71 Jahre
28.2.1935 Kaufmann, Alexander, Forlenstr. 40 76 Jahre
28.2.1938 Kuhr, Eckart, Schillerstr. 4 73 Jahre
28.2.1932 Münster, Josef, Schönheider Str. 3 79 Jahre
28.2.1937 Pönisch, Christel, Lisztstr. 9 74 Jahre
1.3.1930 Gleichauf, Katharina, Beethovenstr. 13 81 Jahre
1.3.1933 Illerhaus, Elisabeth, Im Sigmantel 13 78 Jahre
1.3.1940 Wick, Rupert, Babstadter Str. 13 71 Jahre
2.3.1928 Bauer, Marie, Robert-Koch-Str. 32 83 Jahre
2.3.1929 Bayer, Käte, Rohräckerstr. 26 82 Jahre
2.3.1936 Kraus, Maria, Schönheider Str. 1 75 Jahre
2.3.1929 Rudnik, Wilma, Salinenstr. 26 82 Jahre
2.3.1921 Zuber, Rosa, Fronackerstr. 43 90 Jahre
3.3.1909 Gärtner, Frida, Salinenstr. 26 102 Jahre
3.3.1927 Helmut, Maria, Salinenstr. 6 84 Jahre
3.3.1937 Schmitt, Markus, Vulpiusstr. 24/3 74 Jahre
3.3.1940 Zimmermann, Zita, Waldstr. 22 71 Jahre
Babstadt
26.2.1938 Schäfer, Hans, Bahnweg 5 73 Jahre
Bonfeld
28.2.1930 Dobusch, Irmgard, Schafrain 9 81 Jahre
28.2.1936 Melis, Guiseppe, Treschklinger Str. 6 75 Jahre


